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FLY-IN 19. – 22. MAI 2022 
ALLGÄU AIRPORT MEMMINGEN EDJA / FÜSSEN 

  

Geschafft!  
... wir fliegen ins Allgäu 

Allgäu? IFFR Treffen geben die Gelegenheit, etwas über mehr oder weniger bekannte Land-
schaften zu erfahren. Obwohl das Wort Allgäu sich im Stamm auf Almen oder Alpen bezieht, 
also auf Bergwiesen, ist damit die Voralpenlandschaft im bayrischen Schwaben und teilweise 
in Baden-Württemberg gemeint, hügeliges Weideland geformt von den Moränen der eiszeit-
lichen Flüsse,  heute mit Iller und Lech zwei große Zuflüsse zur Donau. Geographisch ist das 
Allgäu nicht klar definiert; Memmingen – und der Flughafen, ehemals ein Fliegerhorst - 
dürften sich eher aus touristischen Gründen dem Allgäu gerade noch zurechnen wollen. 

Jedenfalls treffen sich die fliegenden Teilnehmer am Donnerstag, den 19. Mai in der „Air 
Lounge“ direkt außerhalb des General-Aviation-Bereiches auf der Südseite des Flugplatzes 
ab frühem Nachmittag zu einem Willkommen mit „bayrischem Imbiss“. Hinweise zur 
fliegerischen Ankunft vorher sind auf der Flugzeug-Anmeldeseite zusammengefasst. 

Um 16 Uhr 
fahren wir ge-
meinsam mit 
dem Bus nach 
Füssen; mit 
etwas Wetter-
glück haben 
wir am „All-
gäuer Tor“ 
einen Blick 
nach Süden – 
die Sonne 
wird etwas 
höher stehen. 

© Füssen Tourismus und Marketing Herbert Bauer 

Unser Stammquartier für drei Nächte wird in Füssen das Luitpoldpark-Hotel. 

 



Das Hotel liegt direkt am Rand der Altstadt mit Fußgängerzone und netten Geschäften.  

 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte nicht 
verlaufen –  
ab 19 Uhr 
treffen wir uns 
im Hotel auf 
einen Will-
kommens-
Trunk und 
einem 
bayrischen 
Vesper-Buffet. 

 © Füssen Tourismus und Marketing_Andreas Hub 

Den Freitag, 20. Mai, beginnen wir nach dem Frühstück um 10 Uhr mit einer Stadtführung. 

Drei Führerinnen 
holen uns direkt 
am Hotel ab. 
Grundsätzlich ist 
eine der Füh-
rungen auf 
Englisch vorge-
sehen; bitte auf 
dem Anmelde-
formular ent-
sprechend ver-
merken. 
Anschließend ist  
ein Besuch des 
Stadtmuseums 
auf individueller  

  © Füssen Tourismus und Marketing David Terrey  Basis möglich. 
 

 

 

 

 

 

 

Der frühe Nachmittag steht zur freien Verfügung  
für einen ausgedehnteren Spaziergang zum Lechfall,  
für Shopping oder „Lunch“.  

  © Füssen Tourismus und Marketing Thomas Kuzmic Alpine Perspektiven 



 

Um 16 Uhr 45 holt uns der Bus ab für den eigentlich kurzen Weg  
zum „Festspielhaus Neuschwanstein“ am Forggensee. 

 
© Michael Haefner - Festspielhaus Neuschwanstein Füssen 

Hier erleben wir den ersten Höhepunkt unserer Reise: Das neue Musical „Zeppelin“.  
Sang und Klang begleiten das Leben des Grafen 
Zeppelin mit seinem unerschütterlichen Glauben an 
diese neue Möglichkeit des Reisens über Kontinente bis 
zum dramatischen Ende des „Luftschiffbau Zeppelin“ 
LZ129 in Lakehurst. 

Um 17 Uhr 30 öffnet das Restaurant für ein gemein-
sames, saisonales Spargel-Abendessen.   
Vorher müssen wir eine Ticket- und Corona-Kontrolle 
passieren und es ist Zeit für einen optionalen Apéro. An 
der Bar kann – und sollte – ein gewünschtes 
Pausengetränk bestellt werden, das dann personalisiert 
auf Bistrotischen bereit stehen wird. Aufgrund der 
örtlichen Gegebenheiten sind alle Getränke außer 
Wasser auf den Tischen direkt persönlich zu begleichen. 
Mit dem ersten Gong wechseln wir in die für uns 
komplett reservierte rechte Loge für die Vorstellung ab 
19 Uhr 30. Rückfahrt mit dem Bus gegen 22 Uhr 30. 

© Dominik Sporer - Festspielhaus Neuschwanstein Füssen 

 

 

Dies war die 
Premiere - 
so voll sollte 
es bei uns 
nicht werden. 

 
© Dominik Sporer - 

Festspielhaus 
Neuschwanstein 

Füssen  



Am Samstag, 21. Mai besuchen wir zwei bedeutende Sehenswürdigkeiten: 

Um 10 Uhr fahren wir vom Hotel zur 
„Wieskirche“, genauer zur 
„Wallfahrtskirche zum Gegeißelten 
Heiland“ auf der Wies – freistehend 
neben dem Weiler Wies - aus dem 
18. Jahrhundert, UNESCO Welt-
kulturerbe seit 1983. Vor unserer 
Ankunft wird eine Messe gelesen, 
die wir nicht stören wollen.   
Ab 10 Uhr 45 können wir eintreten 
und auf den vordersten Bänken 
Platz nehmen. Dort erhalten wir 
Erläuterungen auf Deutsch mit 
entsprechenden Pausen, so dass 
wir immer wieder auf Englisch 
übersetzen können.  

© privat (4) 

Anschließend fahren wir mit dem Bus nach 
Hohenschwangau um das „moderne 
Mittelalterschloss“ Neuschwanstein zu 
besichtigen. Da bis zum Ende der dafür 
hinausgezögerten Planungsperiode für 
unseren Besuch coronabedingt keine 
Gruppenführungen buchbar waren, haben 
wir individuelle Tickets für jeweils kleine 
Gruppen fest gekauft, um unsere 
Führungszeiten zu garantieren. Im 
gesamten Zeitfenster konnten wir über 
Audioguides auch ein paar Führungen auf 
Französisch bekommen und grundsätzlich 
Plätze in Kleingruppen auf Deutsch und 
Englisch. Die individuellen Tickets werden 
sofort nach Eingang der Registrierungen 
zugeteilt; bitte unbedingt auf die Angabe der 
Wunschsprache achten!   

Der Zugang zum Schloss ist nur per Fuß 
möglich. Im Moment sind aufgrund von Re-
novierungsarbeiten die wenigen sonst ver- 

fügbaren Sonderführungen für Rollstuhlfahrer 
nicht möglich; es gibt daher derzeit überhaupt 
keinen barrierefreien Zugang.  

 

Wir gehen vom Busparkplatz knapp 30 
Minuten auf einem schönen, asphaltierten 
Weg hinauf zum kurz vor dem eigentlichen 
Burgeingang gelegenen Schlossrestaurant. 
Alternativ ist für den Bergweg eine 
Kutschfahrt auf individueller Basis möglich. 
Für diese Pferdekutschen gibt es keinerlei 
Reservierungsmöglichkeit; in unserer Saison 
sollten aber die Wartezeiten erträglich sein.  



Im Schlossrestaurat ist ein Nebenzimmer für uns reserviert, von dem aus die einzelnen 10er-
Gruppen zur eigentlichen Führung starten.  

Für die Wartezeit ist ein 3-Gang-Wahlmenü bestellt; die Auswahl des Hauptganges und des 
Desserts ist bereits bei der Registrierung vorgesehen. 
 

 
Nach Abschluss der letzten Führung gegen 15 Uhr 30 sollten alle auf dem Rückweg zum 
Bus sein, damit wir um 16 Uhr zurück ins Hotel fahren können. 
 

Um 18 Uhr treffen sich die Mitglieder der Sektion Deutschland-Österreich  
zu einer kurzen Mitgliederversammlung. 
 

Ein Apéro um 19 Uhr läutet den Abschiedsabend ein mit unserem Gala-Dinner –  
„smart casual – no tie required“.  

Alle „normalen“ Getränke – Wasser, Bier und Wein, weiß, rosé oder rot, sind inklusive. 
 

 

 

Am Sonntag, 22. Mai, fährt der Bus um 9 Uhr 30 zurück nach Memmingen EDJA.  
In einer Baracke beim Tor 3 findet eine luftrechtliche Sicherheitskontrolle statt. 
 

 

 

Ein paar organisatorische Hinweise: 

Leider hat sich die CoViD-19-Pandemie zumindest bisher nicht so entspannt, wie wir uns das 
wohl alle erhofft haben, eher im Gegenteil. Auch die Lockerungen in der gerade 
verabschiedeten Neufassung des Infektionsschutzgesetzes erleichtern die Planung nicht, da 
kurzfristige, regionale Verschärfungen für „Hot Spots“ ausdrücklich vorgesehen sind. 

In vielen Bereichen besteht weiterhin eine FFP2-Maskenpfllicht. 
Darüberhinaus wenden manche Veranstalter weiterhin die „2-G“- Regel an, so dass der 
Impf- oder Genesenenstatus nachzuweisen ist.  

Wie sich die Situation Ende Mai darstellen wird, kann niemand vorhersagen. 
Im Interesse einer stabilen Planung und auch zum gegenseitigen Schutz setzt die Teilnahme 
an dem Treffen grundsätzlich einen gültigen Impf- oder Genesenenstatus im Sinne des EU 
CoViD Zertifikats voraus. Eine FFP2-Maske sollte immer zur Hand sein.



Reservierungen 
 

 

Für die Anmeldung zum Fly-in bitten wir neben der Übersendung der Registrierung um die 
Überweisung einer 

Programmpauschale in Höhe von € 320.- pro Person  

auf das Konto der IFFR Sektion Deutschland/Österreich e.V. 
bei der VR Bank Flensburg-Schleswig 

IBAN: DE67 2166 1719 0004 3871 55 
BIC (SWIFT): GENODEF1RSL 

Verwendungszweck: Fly-In Allgäu EDJA - Füssen 
 

 

Die Zimmerreservierung erfolgt wie üblich separat und individuell. 

Wir haben ein Zimmerkontingent reserviert vom 19. bis 22. Mai im  

Luitpoldpark-Hotel 

Bahnhofstraße 1-3 
87629 Füssen im Allgäu 

zu einem Preis von 133 € pro Zimmer und Nacht inklusive Frühstück und WLAN (als EZ 118 €) 

Alle Reservierungen sollten vorzugsweise  
per Email gruppen-reservierung@luitpoldpark-hotel.de mit Kennwort „IFFR Zeppelin“ 
vorgenommen werden; die telefonische Erreichbarkeit der Hotel-Rezeption über +49 8362 
9040 oder der Gruppenreservierung über +49 8362 904-102 ist nicht immer sichergestellt. 

Eine frühe Buchung hilft uns bei der Zuteilung der nummerierten Veranstaltungstickets.  
Außerdem: Das Hotel ist außerhalb unseres Zimmerkontingentes am Wochenende 
ausgebucht. Das Kontingent verfällt am 21. April; danach endet auch die kostenfreie 
Stornierungsfrist. Für besondere Einzelfälle konnte eine Kulanzregel für weitere 14 Tage 
vereinbart werden.  
 

 

Das Restaurant im Festspielhaus und das Schlossrestaurant Neuschwanstein bitten darum, 
bereits mit der Anmeldung eine Speisenauswahl zu treffen.  
Der Registrierungsbogen enthält entsprechende Auswahlfelder. 

3-GANG-ABENDMENÜ FESTSPIELHAUS – FREITAG, 20. MAI 2022 
Auswahl Hauptgang:  

zum Schrobenhausener Stangenspargel mit Kartoffeln und Trüffel-Hollandaise 

- „Kratzete“ – eine badische Spezialität zum Spargel, gerissene („gekratzte“) Pfannkuchen, oder 
- Schweinefilet vom Allgäuer Strohschwein 

Bitte bei der Registrierung „Vegi“ oder „Fleisch / Meat“ wählen 

3-GANG-MITTAGSTISCH SCHLOSSRESTAURANT NEUSCHWANSTEIN – SAMSTAG, 21. MAI  
Auswahl Hauptgang:  

- Allgäuer Bauernteller mit Rostbratwurst, Debreziner und Schweinsbraten auf Sauerkraut, oder 
- Fisch im Backteig mit Reis, oder 
- Spaghetti Pomodoro 

Bitte bei der Registrierung „Fleisch / Meat“ – „Fisch / Fish“ – „Vegi“ wählen 

Auswahl Nachspeise: Bayrisch Creme oder Apfelstrudel  
– bitte schon bei der Registrierung wählen; der Apfelstrudel braucht Vorbereitung 

GALA-DINNER LUITPOLDPARK-HOTEL – SAMSTAG, 21. MAI  
Das Hotel bittet darum, den Hauptgang am ersten Abend bei der Ankunft zu wählen. 


